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Gemeinde Rastede
Der Bürgermeister

B e s c h l u s s v o r l a g e

Vorlage-Nr.: 2004/223
freigegeben am 20.07.2004

GB 3 Datum: 20.07.2004
Sachbearbeiter/in: Herr Schmidt

Straßenbenennung BBPL. Nr. 75a "Im Göhlen" (II. BA)

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
Ö 06.09.2004 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen
N 21.09.2004 Verwaltungsausschuss
Ö 21.09.2004 Rat

Beschlussvorschlag:

Eine vom Wiesenrand in die Göhlenwiesen hinein für den II. Bauabschnitt geplante Erschlie-
ßungsstraße erhält in Fortsetzung der vorhandenen Bogenstraße ebenfalls den Namen Bogen-
straße.

Sach- und Rechtslage:

Der Rat hat am 27.04.2004 unter TOP 7 eine Fortsetzung der vorhandenen Bezeichnung
Koppelweg für den I. Bauabschnitt im Baugebiet Nr. 75 „Im Göhlen“ beschlossen. Der Be-
bauungsplan deutet bereits die Verkehrserschließung für weitere Bauabschnitte an.

Für den II. Bauabschnitt bietet sich eine Fortsetzung der Bogenstraße über den Wiesenrand
hinweg an. Die Hausnummerierung kann entsprechend fortgesetzt werden.

Für die weiteren Bauabschnitte dieses Gebietes sind später ebenfalls noch Namen festzulegen.

Es existiert der Vorschlag, um das Gemeinwohl verdient gemachte, inzwischen verstorbene,
ohne NS-Vergangenheit behaftete Bürger mit Straßennamen zu würdigen. Beispielhaft wur-
den frühere Bürgermeister der Gemeinde genannt. Eine Abstimmung mit der Archiv-
Mitarbeiterin Frau Pauly wird noch erfolgen. Denkbar wäre hier eine Straßenbenennung nach
Harry Wilters (z. B. Harry-Wilters-Ring – sh. Planzeichnung) und/oder nach Ernst Klische
(Ernst-Klische-Straße).

Finanzielle Auswirkungen:

keine
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Anlagen:

1. Planzeichnung


